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Herren Bezirksklasse

TSV Höfingen : TT Deufringen-Aidlingen II 
Samstag, 21.10.2023, 18:00 Uhr

Ludwig bleibt gegen TT Deufringen-Aidlingen II 
ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam des TSV Höfingen, als Andreas Ludwig das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen TT Deufringen-
Aidlingen II sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse mussten beide
Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Andreas Ludwig, der
seine Spiele allesamt gewann. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim 3:0-Sieg gegen Sonnenberg / Niksic zeigten Ludwig / Lauer ihren
Gegnern die Grenzen auf. Das Doppel zwischen Boog / Weiß und Schirwon / Gampper endete mit
einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Köstlmeier / Kschiewan waren in der Partie gegen Röschl / Nannt nicht
zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Andreas Ludwig kam mit der Spielweise von
Stefan Gampper am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die
Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg.
Zwischenzeitlich musste Tobias Boog zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Malte
Schirwon, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber dennoch
sicher mit 11:4, 11:5, 11:13, 11:8 ein. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Wenig später ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Eine schmerzhafte Niederlage gab es wiederum für Fabian Lauer beim 2:3 gegen
Mesud Niksic. Robin Köstlmeier machte dagegen mit Michael Sonnenberg beim 11:4, 15:13, 11:8
recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Lange mit Rüdiger
Nannt ringen musste Steffen Kschiewan, bis er seinen Kontrahenten mit 6:11, 11:4, 15:13, 5:11, 11:
7 niedergerungen hatte. Das Einzel zwischen Stefan Weiß und Marc Röschl endete mit einem hart
erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da
man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Beim Stand von 8:
1 gingen die Spitzenspieler des TSV Höfingen und TT Deufringen-Aidlingen II in die Box. Probleme
zu Beginn des Spiels musste Andreas Ludwig zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet
war. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den TSV Höfingen die Halle.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Höfingen nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den VfL Oberjettingen am 11.11.2023 möglichst erneut positiv zu gestalten.
Das Team TT Deufringen-Aidlingen II wird nach nun 4 Niederlagen in Folge im nächsten Spiel am
29.10.2023 gegen den TTV Gärtringen III erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 TSV Höfingen

Doppel: Ludwig / Lauer 1:0, Boog / Weiß 1:0, Köstlmeier / Kschiewan 1:0 
Einzel: A. Ludwig 2:0, T. Boog 1:0, F. Lauer 0:1, R. Köstlmeier 1:0, S. Kschiewan 1:0, S. Weiß 1:0 

 TT Deufringen-Aidlingen II
Doppel: Schirwon / Gampper 0:1, Sonnenberg / Niksic 0:1, Röschl / Nannt 0:1 
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Einzel: M. Schirwon 0:2, S. Gampper 0:1, M. Sonnenberg 0:1, M. Niksic 1:0, M. Röschl 0:1, R. Nannt
0:1


